
ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude
gemäß den $$ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 1 18. November 2013

Gúltig bis:
02.'t1.2024 Registriernummer 2 BY-2014-000259977 1

Gebäude

Gebäudetyp freistehendes Mehrfamilienhaus

Adresse Ausserer Buxheimer Weg 50, 85057 lngolstadt

Gebäudeteil

Baujahr Gebäude 3

Baujahr Wärmeerzeuger 3' a

Anzahl Wohnungen 2

Gebäudenutzfläche (4") fl nach $ 19 EnEV aus der Wohnfläche ermittelt

Wesentliche Energieträger fü r

Heizung und Warmwasser 3 Heizwerk, regenerativ

Erneuerbare Energien Art: NahJ Fernwärme regenerativ Verwendung: Wärmeenergie

Art der Lüftung / Kühlung ( Fensterluftung ( Lûftungsanlage mit Wärmerückgewinnung n Anlage zur
iJ Schachtlüftung ! Lüftungsanlage ohne Wärmerückgewinnung Kùhlung

Hinweise zu den Angaben über die energetische Qualität des Gebäudes

Die energetische Qualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von
standardisierten Randbedingungen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als Be-
zugsfläche dient die energetische Gebäudenulzfläche nach der EnEV, die sich in der Regel von den allgemeinen
Wohnflächenangaben unterscheidet Die angegebenen Vergleichswerte sollen überschläg¡ge Vergleiche ermögli-
chen (Erläuterungen - siehe Seite 5). Teil des Energieausweises sind die Modernisierungsempfehlungen (Seite 4).

I Oer Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt (Energie-
bedarfsausweis) Die Ergebnisse sind auf Seite 2 dargestellt. Zusätzliche lnformationen zum Verbrauch sind
freiwillig.

n Der Energteausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt (Energie-
verbrauchsausweis). Die Ergebnisse sind auf Seite 3 dargestellt.

Datenerhebung BedarfA/erbrauch durch n Eigentümer ( Aussteller

i-l Dem Energieausweis sind zusáÞliche lnformationen zur energet¡schen Qualität beigefügt (freiwillige Angabe).

Hinweise zur Verwendung des Energieauswe¡ses

Der Energieausweis dient lediglich der lnformation Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das
gesamte Wohngebäude oder den oben bezeichneten Gebäudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafür gedacht,
einen überschlägigen Vergleich von Gebâuden zu ermöglichen

Aussteller:

Anlass der Ausstellung
des Energieausweises

ArcheNea GmbH
Energieberater & Sachverständige
Am Stein I
85049 lngolstadt

fl Neubau
n Vermietung / Verkauf

n Modernisierung ( Sonstiges
(Anderung / Erweiterung) (freiwillig)

ArcheNea
B gement + En ienz + Beratung

85049 lngolsredt
e www archenea dg

des Ausslellers

o3.1't 2014
Ausstellungsdalum

Datum der angewendeten EnEV, gegebenenfalls angewendeten Anderungsverordnung zur EnEV 2 Be¡ n¡cht rechÞe¡tiger Zuteilung
der Registriernummer (S '17 Absalz 4 SaU 4 und 5 EnEV) ist das Datum der Anlragslellung e¡nzutragen; die Reg¡striemummer ist nach deren
Eingang nachtràglich einzusezen " l\4ehfachangaben mógl¡ch a 

be¡ Wärmenetzen Baujahr der Ubergabestation

M eh rfamilienhaus

2004 Wohngebàude

Nah-/ Fernwärme regenerativ

221,8 m2

I

]

Hotgenroh Soñware, Energiebereler 18599 I 0 5
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Berechneter Energiebedarf des Gebäudes Registriemummer BY-2014_000259s77 2
2

Energiebedarf

iol
Endenergiebedarf dieses Gebäudes

85,0 kWh/(nr, a)

COr-Emissionen. jO,8 kg(m,a)

175 200 225 >250
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Anforderunqen qemäß EnEV 4

Primäreneroiebedarf

Endenergiebedarf dieses Gebäudes
[Pflichtangabe in lmmobilienanzeigen]

Angaben zum EEWärmeG s

Nutzung
Wärme.u Deckung des

Energien ts Erneuerbare-

Art: Deckungsanteil:

15,6 kli/tr/(m, a)

Primärenergiebedarf dieses Gebäudes

o/o

kwh/(m. a)

W(m'K)

Fl¡r Eneroiebedarfsberechnunqen verwendetes Verfahren

I Verfahren nach DIN V4t0B-6 und DIN V4701_10
D Verfahren nach DIN V i8599
fl Regelung nach S 3 AbsaÞ 5 EnEV
fl Vere¡nfachungen nach S 9 Abs 2 EnEV

Vergleichswerte Endenergiebedarf

I
725

F
75Vo

o/o

Vo

Ersatzmaßnahmen 6

D¡e Anforderungen des EEWärmec werden durch dieErsatzmaßnahme nach S 7 Absatz I Numme¡ 2EEWärmec erft¡[t.
! Die nach S Z Absatz 1 Nummer 2 EEWärmec

II:"1 äÍ* Anforderungswerre oer EnEV siÃd
etngehalten.

fl De in Verb¡ndung mit S I ËEw¿irmec umverscnärften Anforderungswerte der gneV sinOetngehalten

Verschärfter Anforderun gswert
Pnmärenerg¡ebedarl'.

Verschärft e r Anforderun gswert
rur d¡e energetische eual¡tät der
Gebåudehülle Hr'

Erläuterungen zum Berechnungsverfahrên

J 
siehe Fußnotet nr. ú"¡ ñ"r'¡ä eausweises 2 siehe Fußnote 2 auf Seite 1 des E 3. 
nurU"¡ ñÀuããJ ng ¡m-Fail des S 16Absarz I SaÞ 3 EnEVvonSTAbsatzlNummer2EEWärmeG , 

haus,MFH:

Hotlgenroh Soñware, Energieber¿ter 1gS99 I 0 5



ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude
gemäß den gg 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 1 18. November 2013

Erfasster Energieverbrauch des Gebäudes Registriemummer 2 By-2014-0002sggll 3

Energieverbrauch

il FEc D

0 25 50 75 100 125 150 175 200 225 >2t)

Endenergieverbrauch dieses Gebäudes
[Pfl ichtangabe in lmmobilienanzeigen]

VerbrauchseÉassung - Heizung und Wannwasser

Ze¡traum

von bis
Enelgietråger

Pr¡mär-
energle-
faktor-

Ante¡l
Warmwasser

lkwhl

Ante¡l Heizung

tkwhl
Energieverbrauch

lkwhl
Kl¡ma-
faktor

Vergleichswerte Endenergiebedarf

lclDlElF
D¡e modellhaft ermittelten Vergle¡chswerte beziehen sich
auf Gebäude, ¡n denen Wärme fitr Heizung und
Warmwasser durch He¡zkessel ¡m Gebâude bere¡tgestellt

w¡rd.

Soll ein Energ¡everbrauch e¡nes m¡t Fem- oder Nahwäme
beheizten cebäudes verglichen werden, ist zu beachlen,
dass h¡er normaleMeíse ein um 15 - 30 % geringerer
Energieverbrauch als be¡ vergleichbaren Gebàuden m¡t

Kesselheizung zu erwarten ist

Erläuterungen zum Verfahren

Das Vefahren zur Erm¡ttlung des Energieverbrauchs ist durch die Energ¡ee¡nsparverordnung vorgegeben. Die Werte der Skala s¡nd
spezif¡sche Werte pro Quadralmeter Gebäudenutzfläche (AN) nach der Energ¡eeinsparverordnung, die im Allgemeinen gr0ßer ist als die
Wohnfläche des Gebáudes Der tatsáchliche Energieverbrauch einer Wohnung oder e¡nes Gebäudes weicht insbesondere wegen des
Witterungseinflusses und sich ändernden Nutzerverhaltens vom angegebenen Energieverbrauch ab

1 siehe Fußnote I auf Se¡te 1 des Energieauswe¡ses 2 siehe Fußnote 2 auf Seite 1 des Energieauswe¡ses3 gegebenenfalls auch Leerstandszuscñlage, Warmwasser-oder Kùhlpauschale ¡n kwh o eflt: gintamit¡enhaus, MFH: Mehrtam¡l¡enhaus

0 25 50 75 r00 125 150 175 200 225 >250
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Hotlgenrolh SoÍtware, Energieberaler 18599 I 0 5
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gemäß den gg 16 ff. Energieeinsparverordn ung (EnEV) vom I 1g Novernber 2013

Empfehlungen des Ausstellers Registriemummer2 By_2014_0o02sggl7

¡ weitere Empfehlungen aufgesondertem Blatt
Hinweis: Modernisierungsempfehlungen für das Gebäude dienen led;glich der lnformation.Sie sind kurz gefasste Hinweise und kein Ersatz für eine Energieberatu ng

ea r& B.EngSchweiger
Am Stein 85049

ENERGIEAIJ SWffiüS. ItirïrVohngebäude l, ,,

rå

Ergänzende Erläuterungen zu den Angaben ¡m Energieaus\rre¡s (Angaben freivuiilig)

1 siehe Fußnote i aufseite 1 des Energieauswe¡ses

rzuEmpfehlungen nkostengünstige Modernisierung

! möglich ( nicht mögtich

Maßnahmen zur kostengünstigen derVerbesserung Energieeffizienz sind
Ernpfohlene Modernisierungsmaßnahmen

Nr Bau- oder
Anlagenteile

Maßnahmenbeschreibung in
etnzelnen Schritten

in
Zusammenhang

mit größerer
Modernisierung

als
Einzel-
maß-

nahme

empfohlen (freiwillige Angaben)

eingesoarte
Kilorn,ali,
stunCe

geschåtzte
Kosten pr ogeschätãe

Amorlisa-
lionszeit

Angaben zu den Empfehlungen s¡nd
Genauere

erhältlich bei/unter:

Hdtgenroth Soffware, Energieberâter 18599 I O s

2 siehe Fußnote 2 auf Seite 1 des Energ¡eauswe¡ses



ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude
gemäß den gg 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 1 18. November 2013

Erläuterungen
5

Endenero¡ebedarf-Se¡te 2 :

I siehe Fußnote 1 auf Se¡te 1 des Energ¡eauswe¡ses

Hotlgenroth SoRwere, Energieberaler 18599 E 0 5

gen der typische Verbrau
tigt. Gleiches gilt für den V
Anlagen zur Raumkûhlun
Pauschalen in die Erfassu
,,Verbia uchserfassung,, zu


